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Sicherheits- und allgemeine Hinweise 


Sollte dieses Gerät mit Magnettürverschluß als Er- 
satz für ein altes Gerät dienen, das noch mit einem 
Schnappschloß ausgerüstet ist, so machen Sie 
bitte dieses Schloß unbrauchbar, bevor Sie das 
alte Gerät zur Entsorgung geben. Sie verhindern 
damit, daß spielendeKindersich selbst einsperren 
und damit in Lebensgefahr kommen. 


Bitte achten Sie darauf, daß die Rohrleitungen 
Ihres Kältegerätes bis zum Abtransport zu einer 
sachgerechten, umweltfreundlichen Entsorgung 
nicht beschädigt werden. 


Dieses Gerät ist für die Verwendung im Haushalt bestimmt. 
Bei Einsatz des Gerätes im gewerblichen Bereich beachten 
Sie bitte die für Ihr Gewerbe gültigen Bestimmungen. 


Für die einwandfreie Funktion, insbesondere für die Einhal- 
tung der Temperatur im Drei-Sterne-Fach ist es erforderlich, 
daß die Umgebungstemperatur nicht unter +16° C absinkt. 


Be- und Entlüftung 


Immer auf gute Be- und Entlüftung des Gerätes achten. 
Lüftungsgitter des Möbelumbaus nicht abdecken! 
Für den Einbau die anhängende Einbauanleitung beachten! 


In dieser Anleitung sind alle möglichen Bedien- und Ausstat- 
tungsteile des Gerätes beschrieben. Berücksichtigen Sie 
deshalb, daß die jeweilige Geräteausführung von der Anlei- 
tung abweichen kann. 


Anschließen 


Stromart (Wechselstrom) und Spannung 

am Aufstellort müssen mit den Angaben auf dem Typen- 
schild übereinstimmen. Das Typenschild befindet sich ne- 
ben den Gemüseschalen, links an der Innenwand. 


Nach dem Transport Gerätca. 1/2 bis 1 Stunde ste- 
hen lassen - wichtig für einwandfreie Funktion — 
erst dann über eine vorschriftsmäßig geerdete 
Schutzkontakt-Steckdose Gerät anschließen. 

Die Steckdose sollte außerhalb des Geräterück- 
seitenbereiches liegen und leicht zugänglich sein. 
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Deutsch 
Gebrauchs- und Einbauanleitung 
für Einbaukühlschrank, integriert Seite 2-7 


English 
Operating and installing instructions 
Refrigerator, integral Page 8-13 


Nederlands 
Gebruiks- en inbouwaanwijzing 
Inbouwkoelkast, geintegreerd Blad 14-19 


Francais 
Notice d’emploi et du montage 
Refrigerateur ä& integrer Page 20-25 


Ein- und Ausschalten des Gerätes 


Es empfiehlt sich, das Gerät vor Inbetriebnahme innen zu 
reinigen (Näheres unter Reinigen). Temperaturregler ® 
durch Rechtsdrehen von Stellung „O“ auf Stellung „1“ dre- 
hen. Auf Stellung „O“ ist das Gerät ausgeschaltet (Abb. A). 


Temperatur einstellen 


Die Temperatur wird am Temperaturregler ® eingestellt. 
Stellung „1“ = kleinste Kühlleistung 

Stellung „7“ = größte Kühlleistung 

Wird Tiefkühlkost im Drei-Sterne-Fach gelagert, empfehlen 
wir eine Temperaturreglereinstellung zwischen „4 und 7“, 
dann werden Fachtemperaturen von -18° C oder tiefer er- 
reicht. Beachten Sie bitte, daß die Innentemperaturen von 
der Umgebungstemperatur, dem Aufstellort, von der Häufig- 
keit des Türöffnens und der Beschickung beeinflußt werden. 
Eventuell den Temperaturregler nachstellen. 


Kühlen 


Durch die Luftzirkulation entstehen im Kühlraum unter- 
schiedliche Temperaturbereiche. Unmittelbar über den 
Gemüseschalen und an der Rückwand ist es im Kühlraum 
am kältesten. Deshalb sollten Lebensmittel laut Einord- 
nungsbeispiel gelagert werden. 
Einordnungsbeispiel 
©® Butter, Käse 
® Eier 
® oben: Getränke. kleine Flaschen, Dosen 

unten: große Flaschen 
@® Tiefkühlkost/Eiswürfel im Drei-Sterne-Fach 

oder Eisbereitungsfach je nach Gerätetyp 
® Backwaren, fertige Speisen, Getränke 
® Fleisch, Wurst, Molkereiprodukte 
©® Obst, Gemüse, Salate, frische Kräuter 


Die Abstellflächen sind je nach Kühlguthöhe versetzbar; 
dazu Abstellfläche zur Hälfte herausziehen und nach unten 
(bzw. oben) wegschwenken (Abb. C). Abstellflächen immer 
mit Anschlagbügel/Anschlagrand hinten nach oben ein- 
schieben, sonst können Lebensmittel an der Rückwand an- 
frieren. Durch die Kunststoffablage im Rost, die seitlich hoch- 
gestellt werden kann oder durch Herausnehmen einer hal- 
ben Abstellfläche (je nach Ausstattung) erhalten Sie zusätz- 
lich Platz für große Flaschen und Gefäße (Abb. D). 

Bei Geräten mit geteilter Glasplatte kann der vordere Teil 
auch als Tablett benutzt werden. 

Der mittlere Türabsteller kann versetzt werden. 

Bei Ausstattung Abb. E: 

@ Absteller seitlich schräg nach oben drücken und heraus- 
heben 

® zum Einsetzen der Absteller linke Rasterzapfen in die 
Schiene einsetzen, rechte Seite einrasten 

® mit beiliegenden Kunststoffpropfen die Löcher in den 
Rasterschienen verschließen. 


Abb. A 


Abb. B 


Bei Ausstattung Abb. F: 
@ Absieller einfach senkrecht nach oben heben, nach vorn 
herausnehmen und in anderer Höhe in umgekehrter Reihen- 
folge wieder einsetzen. 


Ausstattung 


Drei-Sterne-Fach (wenn vorhanden) 

Im Drei-Sterne-Fach (Abb. oben), können Sie Eiswürfel be- 
reiten und bei einer Lagertemperatur von -18° C und tiefer, 
Tiefkühlkost und Gefriergut mehrere Monate lagern. Dabei 
die angegebene Lagerdauer beachten und nicht über- 
schreiten. 


Eisbereitungsfach (wenn vorhanden) 
In diesem Fach können Eiwürfel bereitet und gelagert 
werden. 


Eiswürfel bereiten 

Die mitgelieferte Schale zu Dreiviertel mit Wasser füllen und 
in das Drei-Sterne-Fach oder Eisbereitungsfach stellen. 

Die Eiswürfel lösen sich aus der Schale durch Verwinden 
oder wenn der Eisschalenboden kurze Zeit unter fließendes 
Wasser gehalten wird. 


Abtauen 


Kühlschränke mit Drei-Sterne-Fach 

Der Kühlraum bei Geräten mit Drei-Sterne-Fach taut auto- 
matisch ab. Das Tauwasser wird im Verdunstungsbehälter 
gesammelt und automatisch verdunstet. Darauf achten, daß 
das Tauwasser durch die Abflußöffnung in der Kühlraum- 
rückwand, oberhalb der Gemüseschalen unbehindert ab- 
fließen kann. Gegebenenfalls die Abflußöffnung mit einem 
spitzen Gegenstand durchstoßen (Abb. Mitte). 


Das Drei-Sterne-Fach wird nicht automatisch abgetaut, da 
eingefrorene Lebensmittel nicht auftauen dürfen. Nach 
längerer Betriebszeit kann sich im Fach eine Reif- bzw. 
Eisschicht bilden. Eine zu starke Reif- bzw. Eisschicht er- 
höht den Energieverbrauch. 


Deshalb Reifschicht von Zeit zu Zeit mit Kunststoffschaber 
entfernen. 


Keine Metallgegenstände verwenden, 
Beschädigungsgefahr! 


Hat sich eine Eisschicht gebildet, muß das Drei-Sterne-Fach 
abgetaut und gereinigt werden. 

Gefriergut in Zeitungspapier oder Decken einschlagen und 
an einem kühlen Ort aufbewahren, bis das Fach abgetaut 
ist. 

Zum Abtauen Temperaturregler ® auf „O“ stellen. 

Zum Beschleunigen des Abtauvorgangs einen Topf mit 
warmem, nicht kochendem Wasser in das Fach stellen. 


Zum Abtauen auf keinen Fall elektrische Heiz- 
geräte verwenden! 


> 


Gerätetür während des Abtauvorgangs offen lassen. Nach 
Beendigung des Abtauvorgangs das Tauwasser mit einem 
Tuch oder Schwamm aufnehmen und das Fach reinigen. 


Kühlschränke mit Eisbereitungsfach tauen teilautoma- 
tisch ab. Nach längerer Betriebszeit kann sich im Fach eine 
Reif- bzw. Eisschicht bilden und der Energieverbrauch erhöht 
sich, deshalb Reifschicht von Zeit zu Zeit mit Kunststoff- 
schaber entfernen. 


Hat sich eine Eisschicht gebildet, Gerät abtauen: Nahrungs- 
mittel und Eisschale aus dem Fach nehmen. 
Abtaudruckknopf ® drücken, der Abtauvorgang wird einge- 
leitet, (Abb. unten). 

Stopfen ® aus Tropfschale ® herausziehen und ein Gefäß 
darunterstellen. Gerätetürwährend des Abtauvorgangs offen 
lassen. 


Nach Beendigung des Abtauvorgangs schaltet das Gerät 
automatisch um - der normale Kühlablauf ist wieder frei- 
gegeben. Tropfschale ® unter Eisbereitungsfach heraus- 
ziehen und trocknen. Öffnung mit Stopfen ® verschließen 
und Tropfschale wieder unter Eisbereitungsfach schieben. 


Grundsätzlich Netzstecker ziehen oder die vor- 
geschalteten Sicherungen herausschrauben 
bzw. ausschalten. 


Innenraum und Ausstattungsteile mit lauwarmem 
Wasser, dem geringe Zusätze von Spülmitteln beigegeben 
werden können, reinigen, mit klarem Wasser nachwaschen 
und mit einem Tuch guttrocknen. Aufkeinen Fallsandhaltige 
Scheuermittel verwenden! 

Achten Sie darauf, daß kein Reinigungswasser in das 
Reglergehäuse dringt. 


Soll das Gerät längere Zeit außer Betrieb gesetzt werden, 
dann leeren, abtauen, reinigen und die Gerätetür offen- 
stehen lassen, um Geruchsbildung zu vermeiden. 


Innenbeleuchtung 


Glühlampendaten: 220 V, 15 W 

Fassung: E 14 (auf keinen Fall eine Lampe mit mehr als 
15 W einsetzen). 

Zum Auswechseln der Glühlampe Netzsteckerziehen bzw. 
Sicherung ausschalten oder herausdrehen! Von hinten 
unter Blende fassen, Glühlampe herausdrehen und aus- 
wechseln. 


Störung 


Ihr Gerät ist so konstruiert und hergestellt, daß Störungs- 
freiheit und lange Lebensdauer gegeben sind. 

Sollte dennoch während des Betriebs eine Störung auftreten, 
so wenden Sie sich bitte an die nächste Kundendienststelle. 
Prüfen Sie vorher jedoch, ob die Störung evtl. auf Bedie- 
nungsfehler zurückzuführen ist, denn in diesem Fall müssen 
Ihnen auch während der Garantiezeit die anfallenden 
Kundendienstkosten berechnet werden. 


Folgende Störungen können Sie durch Prüfen der 

möglichen Ursachen selbst beheben: 

@ Das Gerät läuft nicht: 

— Ist das Gerät ordnungsgemäß eingeschaltet? 

— Ist der Netzstecker richtig in der Steckdose? 

— Ist die Sicherung der Steckdose in Ordnung? 

@ Die Innenbeleuchtung brennt nicht: 

— Der Temperaturregler steht auf „O“. 

— Die Glühlampe ist defekt. Nach Abschnitt „Innenbe- 
leuchtung“ Lampe auswechseln. 

@ Die Geräusche sind zu laut: 

— Steht das Gerät fest auf dem Boden, werden neben- 
stehende Möbel oder Gegenstände von dem laufenden 
Kühlaggregat in Vibration gesetzt? 

Darauf achten, daß alle Teile an der Rückwand frei 
schwingen können, evtl. anliegende Teile vorsichtig 
wegbiegen. 

— Beachten Sie, Strömungsgeräusche im Kältekreislauf 
sind nicht zu vermeiden. 

@ Die Kühltemperatur ist nicht ausreichend tief: 

— Ist der Temperaturregler richtig eingestellt? Evtl. auf 
stärkere Kühlleistung einstellen. 

— Separat eingelegtes Thermometer zeigt falschen Wert an. 


— Ist die Tür richtig geschlossen; zu häufiges Türöffnen? 

— Ist die Be- und Entlüftung in Ordnung, das Lüftungsgitter 
verdeckt? 

- Ist der Aufstellort zu dicht an einer Wärmequelle? 


Wenn keine der o.g. Ursachen vorliegt und Sie die Störung 
nicht selbst beseitigen konnten, wenden Sie sich bitte an die 
nächste Kundendienststelle. Dabei unbedingt Typenbe- 
zeichnung, Ersatzteilindex und Gerätenummer ange- 
ben. Das Typenschild befindet sich neben den Gemüse- 
schalen, links an der Innenwand. 

Die Geräte entsprechen den einschlägigen Sicherheitsbe- 
stimmungen. Reparaturen an Elektrogeräten dürfen nur von 
Fachkräften durchgeführt werden. Durch unsachgemäße 
Reparaturen können erhebliche Gefahren für den Benutzer 
entstehen. 


Hinweise zur Energieeinsparung 


@ Gerät nicht neben Heizung oder Herd einbauen, durch 
hohe Umgebungstemperaturen schaltet die Kältemaschine 
zu häufig ein und der Energieverbrauch steigt unnötig. 

@ Lüftungsschlitze nicht abdecken, immer auf gute Be- und 
Entlüftung der Kältemaschine achten. 

@ Warme Speisen erst auf Zimmertemperatur abkühlen 
lassen, bevor sie in das Gerät gelegt werden. 

® Je nach Art und Empfindlichkeit der Lebensmittel die 
richtige Temperatureinstellung wählen. 

® Alle Lebensmittel gut verpackt und abgedeckt aufbe- 
wahren, Reifbildung wird vermieden. 

® Langes und unnötiges Öffnen der Tür vermeiden. 


Das Gerät ist funk-entstört nach den Richtlinien 76/889 mit 
Ergänzungsrichtlinie 83/499/EWG. 


Die Firma arbeitet ständig an der Weiterentwicklung aller 
Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb Verständnis 
dafür, daß wir uns Änderungen in Form, Ausstattung und 
Technik vorbehalten müssen. 


Wechsel des Türanschlags 


® _agerbolzen ® herausschrauben 

@ Tür kippen und nach oben abheben 

@ bei Geräten mit Drei-Sterne-Fach die Fachtür wechseln, 
s. Abschnitt „Drei-Sterne-Fach“. 

@ Scharnierbolzen ® und Stopfen ® wechseln, Abdeckteil® 
umsetzen 

@ Tür unten aufsetzen, Lagerbolzen ® oben einschrauben 
@ Türkopplungsteil® abnehmen (beim Einbau wieder mon- 
tieren), freiwerdendes Befestigungsloch mit beiliegenden 
Stopfen verschließen. 


Nur bei Geräten mit Drei-Sterne-Fach 

@ Stopfen ® abheben 

@ Verschlußstück ® abschrauben 

® Fachtür ® abschrauben, um 180° gedreht auf Gegenseite 
anschrauben 

®@ Stopfen ® abheben, Verschlußstück ® festschrauben 

@ mit Stopfen ® und ® freie Löcher verschließen. 


Einbau in den Küchenschrank 


Das Gerät nicht neben Herd, Heizung oder anderen Wärme- 
quellen einbauen. 


Einbaumaße (mm) 


Modell, Höhe Gerät Höhe Nische 
Brutto- G H 

inhalt (I) 

153-172 873 874- 885 
225-244 1220 1221-1232 


Küchenschrank mit Wasserwaage und Winkel aus- 
richten; 

wenn nötig durch unterlegen ausgleichen. Zwischenboden 
und Seitenwand des Küchenschranks müssen rechtwinklig 
zueinander stehen! 

Für die Be- und Entlüftung ist an der Rückseite des Küchen- 
schranks ein Abluftschacht von mindestens 38 mm Tiefe 
erfoderlich. 

Belüftungsquerschnitt A: mindestens 200 cm?. Die Luftzu- 
führung erfolgt durch die Sockelblende im Küchenschrank. 
Lage der Steckdose ® überprüfen, sie sollte außerhalb des 
Geräterückseitenbereiches liegen. 

Stromart (Wechselstrom) und Spannung 

am Aufstellungsort müssen mit den Angaben auf dem 
Typenschild übereinstimmen. 

Das Typenschild befindet sich neben den Gemüseschalen, 
links an der Innenwand. 


Einbauanleitung 
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A = min. 200 cm? 


max. 2100 


Nach dem Transport und Einbau das Gerät ca. 
1/2 bis 1 Stunde stehenlassen und dann ans Netz 
anschließen. Wichtig für einwandfreie Funktion! 
Der Anschluß muß über eine vorschriftsmäßig 
geerdete Schutzkontakt-Steckdose erfolgen. 


@ Lage und Funktion der Möbeltür überprüfen. 

@ Netzleitung so verlegen, daß nach Einbau das Gerät an- 
geschlossen werden kann. Abdeckteil ® nur bei extrem 
kleinen Nischenhöhen entfernen, sonst lassen. 

@ Gerät in Nische schieben, griffseitig einen Spalt mit ca. 
4 mm belassen. 

Vorderkante Lagerböcke ® unten und oben bündig mit 
Möbelvorderkante ausrichten (Einzelheit X, nicht nach Be- 
festigungsblech ausrichten!). 

@ Keder ® auf Nischenhöhe kürzen und damit auf der Griff- 
seite Spalt zwischen Gerät und Möbelwand abdecken, Keder 
a in Spalt schieben. 

Bei Keder b mit Klebestreifen vor dem Einschieben in die 
Nische Schutzstreifen abziehen und Keder an Geräteseiten- 
wand ankleben. 

@ Gerät an Möbelwand schieben (Keder wird gepreßt). 

Mit Schrauben ® oben und unten am Umbau befestigen 
(für die Kreuzschlitz-Schrauben einen Pozidriv-Schrau- 
bendreher verwenden). 

Türkopplungsteil ®, je nach Griffhöhe und geteilter Tür, 
montieren. Bei ganz geöffneter Tür Kopplungsschiene ® ein- 
schieben und an Möbeltür anschrauben. Abstand d zur 
Außenkante Möbeltür einhalten, d = Wandstärke des 
Küchenschranks. 

Türkopplung so justieren, daß Möbeltür griffseitig nicht an 
Möbelkorpus anliegt (ca. 1 mm Abstand). 

Bei großen oder geteilten Türen, je nach Bedarf eine zweite 
Türkopplung montieren! 

@ Freie Löcher an der Gerätetür mit Stopfen verschließen. 
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Installation instructions 
[1] Mounting door on opposite sie______12 
[2 |] Installing in kitchen unit 


Safety instructions and 
general guidelines 


If this appliance, which is equipped with magnetic 
door lock, replaces an older appliancewithasnap 
lock, then ensure that the snap lock is rendered 
useless before disposing of the old appliance. In 
this way you can avoid the hazard of children pull- 
ing the door shut while playing, getting Bump in- 
side and endangering their lives. 


Please ensure also that the pipes ofthe refrigerat- 
ing system are not damaged before itistaken to a 
suitable environmentally acceptable refuse dump. 


This appliance is intended for domestic use. If it is used for 
trade purpose, please note the regulations valid for your 
trade sector. 

For reliable operation of the appliance, and especially to 
maintain the correct temperature in the 3-star freezer com- 
partment, it is essential that the ambient temperature does 
not fall below +16° C. 


Air supply and ventilation 


Always ensure provision ofan adequateair supplyand good 
ventilation. Do not cover the kitchen unit ventilation grille. 
Note the accompanying instructions for installing the appli- 
ance in a kitchen unit. 

These instructions cover the full scope of operating and 
equipment specifications. Note that your appliance may 
differ from the version described here. 


Connecting the appliance 


The power supply type (AC) and voltage at the installation 
point must agree with the data on the type plate. This plate is 
located on the left inside wall, next to the vegatable bins. 


Allow the appliance to stand for approx. 1/2 to 1 
hour following transportation beforeconnectingit 
to the mains. Use a properly earthed power socket 
and plug. This rest period is important for subse- 
quent troublefree operation. . 
The power socket should be easily accessible, not 
concealed behind the . . 


Switching on and off 


You are advised to clean the interior before using the appli- 
ance (see “Cleaning” for further details). Turn temperature 
control ®totthe right from position “0”to “1”. The appliance is 
off when the control is at “0” (fig. A). 


Temperature adjustment 


Adjust the temperature at control knob ®. 

Position “1” = minimum chilling rate 

Position “7” = maximum chilling rate 

When keeping frozen food inthe 3-star freezer compartment, 
you are recommended to setthe control between “4” and “7” 
so that the temperature in the compartment is maintained at 
-18°C or below. Note that the temperature inside the appli- 
ance depends on ambient temperature, location, how often 
the door is opened and on the contents. Adjust the tempera- 
ture setting as necessary. 


Refrigerating 


The circulating air inside the appliance creates different 
temperature zones. The coldest areas are immediately 
above the vegetable bins and against the rear wall. For this 
reason, store items according to the following layout. 


Storage example 

©® Butter, cheese 

® Eggs 

® Top: drinks, small bottles, cans 
Bottom: large bottles 

@® Frozen food/ice cubes in 3-star freezer compartment 
(ice cube compartment on some models) 

® Pastries, pre-cooked meals, drinks 

@® Fresh meat, cold meats, dairy produce 

® Fruit, vegetables, salad, fresh herbs 


The shelves can be adjusted to accomodate various pack- 
age sizes. To remove a shelf, pull it out half way and then 
swing down (or up) to remove completely (fig. C). 

Always insert shelves with th guard bar/edge atthe back and 
facing upwards, or else food may freeze to the rear wall. 
Additional space can be created for large bottles and con- 
tainers by folding up the hinged plastic shelf section to the 
side or by taking out a half shelf, (fig. D (depending on appli- 
ance type). 

The centre door shelf can also be repositioned. 
Equipement version fig. E: 

@ Push the shelf upwards at an angle and pull forward to re- 
move. 

@ To install again, engage the left pin in the rail, tnen engage 
the right side. 

@ Seal the unwanted holes in the rails with the plastic 
plugs provided. 


Fig. A 


Fig. B 


Equipment version fig. F: 
@ Simply lift upthe shelfand pull forward to remove; to install 
again, following the reverse procedure. 


Equipment 


3-star freezer compartment (if provided) 

The 3-star freezer compartment (top picture) can be used 
for making ice cubes and storing frozen food at a tempe- 
rature of -18° C or below for several months. Do not exceed 
the maximum storage date stated on packs. 


Ice cube compartment (if provided) 
Ice cubes can be made and storage in this compartment. 


Preparing ice cubes 

Add water to the tray provided until three-quarters full and 
place it in the 3-star freezer or ice cube compartment. 
Remove ice cubes from the tray by twisting it or holding up- 
side down under running water for a short time. 


Defrosting 


Refrigerators with 3-star freezer compartment 

On appliances with a 3-star freezer compartment, the refrige- 
rator compartment defrosts automatically. The water that 
forms during defrosting collects in a reservoir and eva- 
porates automatically. Make sure that the drain opening in 
the rear wall of the appliance, above the vegetable bins, 
does not become blocked and prevent the condensate 
draining off. If the opening becomes blocked, free it with a 
sharp instrument (centre picture). 

The 3-star freezer compartment does not defrost auto- 
matically, since there must be no risk of frozen food thaw- 
ing out. A layer of frost or ice may form inside the compart- 
ment after a lengthy period of operation. Energy consump- 
tion will increase if this layer is allowed to become too thick. 
For this reason, remove the frost layer with a plastic scraper 
from time to time. 


Do not use metal tools as they may cause 
damage. 


If an ice layer has formed, the 3-star freezer compartment 
has to be defrosted and cleaned. 

Wrapfrozen food innewspaper orblanketsandkeepinacool 
place until tne compartment has defrosted. 

Set temperature control ® to “O” to defrost. 

Defrosting can be speeded up by placing a pan of hot, but 
not boiling, water inside the compartment. 


Never use any form of electrical heaterto defrost 
the appliance. 


Leave the appliance door open during defrosting. Mop up 
the resulting water with a cloth or sponge and the clean the 
compartment. 
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Refrigerators with an ice cube compartment defrost 
semi-automatically. A layer of frost or ice may form inside 
the compartment after a lengthy period of operation. Energy 
consumption will increase if this layer is allowed to become 
too thick. Forthis reason, remove the frost layer with a plastic 
scraper from time to time. 

If an ice layer has formed, take the food and ice tray out 
ofthe compartment and defrost the appliance. 

Press defrost button ® to initiate defrosting. 

Pull plug ® out of drip tray ® and place a container under- 
neath. Leave the appliance door open during defrosting. 
The appliance switches back to normal operation automati- 
cally after defrosting. Pull out drip tray ® from under the ice 
cube compartment and dry it off. Closethe opening with plug 
® and slide the drip tray back under the ice cube compart- 
ment. 


Cleaning 


Always pull out the plug, remove the fuse or 
switch off at the mains. 


Wash the inside of the appliance, shelves etc. with luke- 
warm water to which a small amount of detergent may be 
added. Rinse with clean water and dry thoroughly with a 
cloth. Never use abrasive cleaners. 

Take care to ensure that no water penetrates the control 
unit housing. 

If the appliance is to remain out of use for an extended 
period, take out all the food, defrost and clean. Leave the 
door open to prevent unpleasant odours building up. 


Interior light 


Bulb: 220 V, 15 W 

Socket: E 14 (never use a bulb rated at more than 15 W) 

To remove the bulb, pull out the plug, remove the fuse or 
switch off atthe mains. Access to the bulb is from the rear, 
behind the cover. Unscrew and renew the bulb. 


Faults 


Your appliance is designed and manufactured to give a very 
long period of troublefree operation. 

Should a fault develop, however, please contact the nearest 
service point. First check whether the fault has been caused 
by incorrect operation; if a service technician is called out to 
repair such a fault, you will be charged the full rate even 
during the warranty period. 


You can check the following fauls and repair them 

yourself: 

® Appliance does nut run: 

- Is it switched on correctly? 

- Isthe mains plug properly connected in the socket? 

- Has the socket or plug fuse blown? 

@ Interior light does not come on: 

- Temperature control at “0” 

- The bulb has blown. Renew as described at “Interior light“. 

@ Excessive noise: 

- Is the appliance standing level on the ground? Does the 
compressor assembly cause adjacent furniture or other 
items to vibrate when running? 

Make sure that all components on the rear of the appli- 
ance can move freely; carefully bend any parts that are 
making contact. 

- Note that a certain amount of noise from the refrigerant 
flowing through the circuit cannot be avoided. 

@ Interior temperature too high: 

- Is the control knob adjusted correctly? Move to a lower 
temperature setting if necessary. 

- Independent thermometer indicates an incorrect value. 

- Isthe door properly closed? Is it opened too frequently? 

- Have adequate provisions been made for proper air circu- 
lation? Is the ventilation grille covered over or the con- 
denser? 

- Is the appliance installed too close to a source of heat? 


If none of the above faults can be determined and you are 
unable to remedy the situation yourself, please contact the 
nearest service point. Always state the type designation, 
spare parts index and appliance number. The type plate 
is located on the left inside wall, next to the vegetable bins. 
Ourappliances comply with relevant safety regulations. Elec- 
trical equipment repairs must be carried out by qualified per- 
sonnel only. Inexpert repairs can leadtoconsiderable danger 
for the appliance users. 


Notes on saving energy 


@ Do not install the appliance near a heater or cooker. High 
ambient temperatures cause the compressor to run too 
frequently and increase energy consumption unnecessarily. 
® Do obstruct the air inlet our outlet apertures; make sure 
that the compressor has an unobstructed air supply. 

® Allow warm food to cool to room temperature before plac- 
ing it inthe appliance. 

@ Choose the correct temperature setting according to the 
type and perishability ofthe food you wish to store. 

@ Pack and cover all food, to prevent frost formation. 

® Do not leave the door open unnecessarily for long periods. 


The appliance is radio interference suppressed according to 
EEC directive 76/889 in conjunction with supplement 83/499. 


The company is continuously developing its range of types 
and models. In view of this, please appreciate that we 
reserve the right to amend designs, equipment and techni- 
cal specifications. 
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Mounting door on opposite side 


@ Unscrew and remove pivot pin ® 

@ Pull door out at top and lift off 

@ On appliances with a 3-star freezer compartment, reposi- 
tion the compartment door as described below 

@ Move hinge pin ®, plug ® and cover ® to the correspond- 
ing positions on opposite side of appliance 

@ Attach door at bottom and screw in pivot pin ® at top 

@ Take off door connecting element ® (attach again when 
installing in kitchen unit) and seal exposed retaining hole with 
the plug provided. 


Appliances with 3-star freezer compartment only 

® Lever out plug ® 

@® Unscrew and remove end piece ® 

@ Remove screws ® from door hinges, turn compartment 
door through 180 degrees and install on opposite side 

@ Lever out plugs ® and screw in end piece ® 

@ Insert plugs ® and ® to seal holes. 


Installing in kitchen unit 


Do not install the appliance near a cooker, heater or other 
source of heat. 


Installation dimensions (mm) 


Model, Appliance height Recess height 
gross capacity G 

(litres) 

153-172 873 874- 885 
225-244 1220 1221-1232 


Align the kitchen unit with a spirit level and try square; 
place packing underneath if necessary, until the unit stands 
squarely. The intermediate shelf must be at a right angle to 
the side panel. For air supply and ventilation purposes, a 
vertical gap measuring at least 38 mm deep must be pro- 
vided behind the kitchen unit. 

Air inlet cross-section “A”: minimum 200 cm2. Air enters 
through the plinth screen at the front ofthe kitchen unit. 
Check location of power socket ®; itshould not be concealed 
behind the appliance. 

The power supply type (AC) and voltage atthe installation 
point must agree with the data on the type plate. This plate 
is located on the left inside wall, next to the vegetable bins. 


Installation instructions 
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A= min. 200 cm? 


Allow the appliance to stand for approx. 1/2 to 1 
hour following transportation and installation in 
the kitchen unit before connecting ittothe mains. 
Use a properly earthed power socket and plug. 
This rest period is important for subsequent 
troublefree operation. 


@® Check correct position and operation of the kitchen unit 
door. 

® Run the mains cable in such a way that the appliance 
can be connected to the power supply when installed. Re- 
move cover ® only when installing in a very low space, 
otherwise leave it in place. 

@ Push the appliance inside the kitchen unit, leaving a gap 
of approx. 4 mm on the handle side. 

Align the top and bottom front edges of support brackets ® 
so that they are flush with the front edge of the kitchen unit 
(see detail X; do not line up against the retaining plate). 

® Cut sealing strip ® to match the height ofthe kitchen unit 
interior and attach it to the handle side of the appliance, 
to close the gap between the appliance and the kitchen unit 
(press strip “a” into gap). 

Seal “b” has a self-adhesive strip; pull off the protective foil 
before pushing the appliance inside the kitchen unit and 
attach the seal to the side of the appliance. 

@ Push the appliance against the side of the kitchen unit 
(the sealing strip is compressed). 

Securethe appliance tothekitchen unitatthetopand bottom 
with screws ®. 

Depending ontthe height ofthe handle and whetherthere are 
two doors, install door connecting element ®. Open the door 
fully, insert connecting rail ® and screw it to the kitchen unit 
door. Maintain distance “d” to the outside edge of the unit 
door; “d” =kitchen unit wall thickness. 

Adjust the connecting element so that the handle side ofthe 
kitchen unit door does not make contact with the cabinet 
when closed (approx. 1mm gap). 

It may be necessary to install a second connecting element 
ifthe door is large or two doors are fitted. 

@ Plug the exposed holes in the appliance door. 
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Veiligheids- en 
algemene aanwijzingen 


Indien deze kast, die uitgevoerd is me 
tische deursluiting, een kast vervangtme 
chanische sluiting, wilt u zich er dan, vo . 
oude kast vernietigd wordt, van overtuigen dat het m 
slot onbruikbaar is gemaakt. 
Hierdoor wordt voorkomen dat kinderen tiidens 
het “spelen” opgesloten raken en in nen 
komen. 


Let u erop, dat de leidingen van uw oude koelkast 
niet beschadigen zolang dekastnietdooreenvak- 
man milieu-vriendelijk vernietigd is! 


Deze kast is voor huishoudelijk gebruik ontworpen. Gebruikt 
u deze kast voor andere doeleinden, dan dient u erop te let- 
ten, dat de kast voldoet aan de voor uw bedrijf geldende 
eisen. 

Voor het probleemloos werken, vooral voor het konstant 
houden van de temperatuur in het **vriesvak, is het nood- 
zakelijk, datde omgevingstemperatuur (ruimtetemperatuur) 
niet lager komt dan +16°C. 


Be- en ontluchting 


Let u er op, dat de kast goed geventileerd wordt. Ventilatie- 
rooster niet afdekken! 

Zie voor het inbouwen het bijgesloten blad. 

In deze gebruiksaanwijzing zijn alle mogelijke bedienings- 
en uitrustingsonderdelen beschreven. Let u er echter op, 
dat de huidige uitvoering van de gebruiksaanwijzing kan 
afwijken. 


Aansluiten 


Uw kast moet worden aangesloten op een randgeaarde 
wandkontaktdoos (wisselspanning). 

Overtuigt uzich ervan, datde netspanning overeenstemt met 
de gegevens op het plaatje metdetype-aanduidingenz.aan 
de binnenzijde van de kast, links naast de groentelade. 


Na het transport dient u de kast ca. 1/2 tot 1 uurt. 

laten staan - belangrijk voor een goede werking 
pas hiernaopeen eu 
1. 


van de kast oo te worden nen geme 
DeranDan te nn m 


In- en uitschakelen 


Het is aan te raden om bij ingebruikname de kast inwendig 
schoon te maken (zie “Ontdooien en schoonmaken”). Tem- 
peratuurregelknop ® door het rechtsom draaien vanuit 
stand “0” in stand “1” draaien. In stand “0” is de kast uitge- 
schakeld (afb. A). 


Temperatuur instellen 


De ingebouwde thermostaat ® houdt de ingestelde tempe- 
ratuur konstant. 

Stand “1” = hoogste temperatuur 

Stand “7” = laagste temperatuur 

Bewart U in het 3-sterren vak diepvriesprodukten, dan advi- 
seren wij U een thermostaatstand tussen “4” en “7”tekiezen, 
waardoor de temperatuur in het vriesvak -18° C of lager zal 
zijn. Let U erop, dat bij verstellen van de regelknop de nieuw 
ingestelde waarde zich langzaam aanpast, dit is n.l. ook af- 
hankelijk van de omgevingstemperatuur, hoe vaak de deur 
geopend wordt en de hoeveelheid van produkten waarmee 
de kast gevuld is. 


Koelen 


In Uw koelkast ontstaan door luchtcirculaties verschillende 
temperaturen. Boven in de kast zal de temperatuur relatief 
hoger zijn dan onder op de glasplaat. Aan de hand van de in 
de kast heersende temperaturen, kunt U dus zelf bepalen 
waar U de meest aan bederf onderhevige produkten het be- 
ste kunt bewaren. 
Bijvoorbeeld 
© Boter, kaas 
® Eieren 
® Boven: kleine flessen, dozen 

Onder: grote flessen 
® Diepvrieskast/ijsvak of konserven 
® Gebak, kant- en klaarmaaltijden, flessen 
® Vlees, worst, melkprodukten 
® Fruit, groente, sla 
De draagroosters/vakbodems kunnen in hoogte versteld 
worden. Voor het verwijderen van het roosters vakbodem dit 
voor de helft naar voren schuiven en naar beneden (of bo- 
ven) wegtrekken (afb. C). Draagrossters/vakbodems altijd 
met de aanslagbeugel naar achteren en omhoog terug- 
schuiven, anders kunnen produkten aan de achterwand 


vastvriezen. Bij kasten met een kunststof deksel in het draa- 


grooster kan dit deksel naar voren worden getrokken en aan 
de zijkant rechtop worden gezet; hierdoor onstaat ruimte 


voor grote flessen (afb. D). De middelste vakbodem in de 


deur kan versteld worden. 

Bij uitvoering afb. E: 

@ Vakbodem aan de zijkant scheef naar boven drukken en 
naar voren wegtrekken. 

@ Voor hetweer plaatsen de linkernokken van de vakbodem 
in bevestigingsrail steken, hierna rechterzijde weer in rails 
laten vallen. 


Afb. A 


Afb.B 


Afb. C 


® Met meegeleverde afdekdopjes de vrije gaten in be- 
vestigingsrail afdekken. 

Bij uitvoering afb. F: 

@ Vakbodem eenvoudig luudrechi omhoog trekken en naar 
voren wegnemen. In omgekeerde volgorde op een andere 
hoogte weer aanbrengen. 15 


Uitrusting 


Drie-sterren vriesvak (indien uitgevoerd) 

In het 3-sterrenvak (fig. boven) kunnen bij een temperatuur 
van -18° C of lager (afhankelijk van thermostaatstand) diep- 
gevroren produkten enkele maanden worden bewaard, 
waarbij U wel moet letten op de aangegeven houdbaarheid 
van het produkt. 


Vak voor het maken van ijsblokjes (indien uitgevoerd) 
In dit vak kunnen ijsblokjes gemaakt en bewaard worden. 


ljsblokjes maken 

Voor het maken van ijsblokjes dient men het bijgeleverde 
bakje voor 3/4 met water te vullen en in het vak te plaatsen. 
De ijsblokjes laten zich gemakkelijk uit het bakje verwij- 
deren door het bakje enige tijd onder de lopende kraan te 
houden. 


Ontdooien 


Koelkast met drie-sterren vriesvak 

Koelkasten met de verdamper aan de achterwand van de 
koelruimte (rugwandverdamper) ontdooien automatisch. 
De automatische ontdooi-inrichting houdt de verdamper 
steeds ijsvrij. 

Het dooiwater wordt in het verdampingsbakje achter op de 
kompressor opgevangen en automatisch verdampt. 

Let erop dat het dooiwater vriji door de afvoeropening in de 
achterwand van het koeldeel, boven de groenteladen weg 
kan lopen (fig. midden). 

De afvoeropening eventueel doorprikken. 

Het »** val wordt niet automatisch ontdooit, omdat de reeds 
ingevroren levensmiddelen in het vriesvak niet mogen ont- 
dooien. 

Na langere tijd in gebruik te zijn kan zich op de verdamper 
van het vriesvak, langs de sluitrand van het vriesvakdeurtje 
rijpvorming, resp. ijsaanslag ontwikkelen. Een te dik gewor- 
den rijp-, resp. ijslaag beinvloedt de vriescapaciteit en het 
stroomverbruik. 

Het verwijderen van de rijplaag: 

De rijplaag moet van tijd tot tiid met de bijgeleverde plastic 
schraper verwijdert worden. 


In geen geval een metalen voorwerp gebruiken! 


Het verwijderen van de ijslaag: 

Heeft zich een ijslaag gevormd, dan moet het vriesdeel ont- 
dooit en schoongemaakt worden. De eventueel nog aan- 
wezige diepvriesprodukten en het ijsbakje worden uit de kast 
genomen, in een dikke laag kranten gewikkeld en geduren- 
de het schoonmaken op een koele plaats opgeslagen. Om 
te ontdooien zet U de thermostaatknop op “0”. Om het 
ontdooiproces te versnellen kunt U een bakje warm water 
(niet te heet) in het vriesvak plaatsen. 
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In geen geval electrische verwarmingsappara- 
tuur gebruiken! 


De deur blijft gedurende het ontdooien openstaan. 
Nat het ontdooien het vriesvak schoonmaken en de thermo- 
staat weer inschakelen. 


Koelkasten met ijsblokjesvak 

ontdooien half-automatisch. 

Na langere tijd in gebruik te zijn kan zich op de verdamper 
van het vriesvak een rijplaag, resp. ijsaanlag ontwikkelen. 
De rijplaag moet van tijd tot tijid met de bijgeleverde plastic 
schraper verwijdert worden. Heeft zich een ijslaag gevormd, 
dan moet het vriesdeel ontdooit worden. 

Levensmiddelen en ijsblokjeslade uit bewaarvak nemen. 
Ontdooiknop ® indrukken, ontdooiproces begint. 

Stop ® uit lekbak ® verwijderen en onder lekbak een op- 
vangschaal plaatsen. 

Kastdeur tiidens het ontdooien open laten staan. 

Na het be&indigen van het ontdooiproces schakelt de kast 
automatisch weer in, het normale koelproces begint weer, 
lekbak ® leeg- en schoonmaken. Stop ® weer plaatsen en 
lekbak weer onder verdamper schuiven. 


Schoonmaken 


Stekker uit wandkontaktdoos halen of zekering 
in meterkast losschroeven. 


Binnenkant kast en onderdelen met lauw-warm water, 
waaraan U een beetje wasmiddel kunt toevoegen, schoon- 
maken. 

Daarna met schoon water naspoelen en droog maken. 
Beslist geen schuurmiddelen ofalkalische wasmiddelen ge- 
bruiken! 

Let U erop, dat geen water in het thermostaathuis komt. 
Moet Uw koelkast voor langere tijd buiten bedrijf, dan zet U 
de thermostaatknop op “0” en maakt U de kast schoon. Laat 
de deuropenstaan om onaangenameluchtjestevoorkomen. 


Binnenverlichting 


Technische gegevens gloeilamp: 220 V, 15 W. 

Fitting: E14 (in geen geval meer dan 15 W toepassen). 

Het verwisselen van de gloeilamp: 

Stekker uit wandkontaktdoos halen of zekering uit 
zekeringenkast draaien! 

Aan de achterzijde lampafdekking lamp uitdraaien en ver- 
wisselen. 


Storing 

Geeft U een storing aan de servicedienst op, vermeldt U 
dan duidelijk type- en serienummer van de kast. 
Type-plaatje: links onder naast de groentelade. 

Blijkt de storing veroorzaakt te worden door een bedienings- 
fout, dan worden U echter wel voorrijkosten in rekening ge- 
bracht. i 


De volgende storingen kunt U zelf verhelpen: 

@ Kast werkt niet: 

- Kast goed aangesloten? 

- Stekker goed in wandkontaktdoos? 

- Zekering in meterkast in orde? 

@ Binnenverlichting brandt niet: 

- Thermostaat op stand “0”. 

- Gloeilamp defekt. 
Lamp vernieuwen 15 Watt maximaal. 

@ Kast maakt teveel geluid: 

- Staat de kast stevig, staat kast tegen andere meubelen, 
waardoor deze gaan trillen? 
Zijn aan de achterzijde van kast alle leidingen vrij? 

- Let op! 
Het geruis van het koelmedium is technisch niet geheel te 
voorkomen. 

@ De temperatuur in de kast is te hoog: 

- Staat de temperatuurregelknop in de juiste stand? 
Eventueel kouder zetten. 

- Losse thermometer wijst niet juist aan. 

- Deur goed gesloten; gaat de deur vaak open? 

- Be- en ontluchting voldoende, ventilatierooster afgedekt of 
condensor? 

- Plaats van kast te dicht bij warmtebron? 


Indien geen van de hiervoor omschreven oorzaken zich 
voordoen, en U de storing niet zelf kunt verhelpen, neemt U 
dan kontakt opt met de servicedienst. Geeft U het juiste 


type-, onderdeel- en serienummer van de kast op. Het 
typeplaatje bevindt zich naast de groentelade, links tegen 
de binnenwand van de kast. 

De kasten voldoen aan de opgegeven veiligheidsnormen. 
Reparaties mogen alleen door vakkundige monteurs uitge- 
voerd worden. 

Door onvakkundige reparaties kunnen gevaren voor de ge- 
bruiker ontstaan. 


Aanwijzingen ter besparing 
van energie 


@ Kast niet naast verwarming of kachel plaatsen. Tegen in- 
werking va de zon afschermen, daar door een te hoge om- 
gevingstemperatuur het energieverbruik onnodig toeneemt. 
® Let U op een goede ventilatie van het koelaggregaat. 

Be- en ontluchtingsroosters vrijlaten. 

@ Warme produkten eerst op kamertemperatuur laten af- 
koelen voordat ze in de kast gelegd worden. 

® Afhankelijk van de opgeslagen produkten de juistetempe- 
ratuur instellen. 

@ Alle levensmiddelen goed verpakt en afgedekt bewaren, 
dit voorkomt rijpvorming. 

® Langdurig en veel openen van de deur vermijden. 


Het apparaat is electrisch ontstoord volgens de richtlijnen 
76/889 met aanvullende richtliinen 83/499/EWG. 


Technische veranderingen en veranderingen in het uiterlijk 
voorbehouden. 
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Ombouwen van de deur van rechts 
naar links scharnierend 


@ Scharnierbout ® uitschroeven. 

® Deur optillen en uitnemen. 

@ Bij kasten met “3-sterrenvak” ook dit deurtje omwisselen 
(zie hoofdstuk “3-sterrenvak”). 

® Scharnierbout ® en plastic dopjes ® en afdekplaatjes ® 
omwisselen. 

@ Deur op onderste scharnierbout plaatsen en bovenste 
scharnierbout ® inschroeven. 

® Deurkoppeling® verwijderen (bij het inbouwen weer mon- 
teren), aan andere zijde van de deur bevestigen en schroef- 
gat met bijgeleverde dopjes afdichten. 


Vriesvak (indien uitgevoerd) 

@ Dopjes ® met behulp van een dun mesje verwijderen. 
®@ Slotplaat ® losschroeven. 

@ Schroeven ® in de scharnieren losdraaien; deurtje 180° 
draaien en aan de linkerzijde weer monteren. 

@ Dopjes ® met een mesje verwijderen en links weer mon- 
teren. 

@ Slotplaat op de vriigekomen plaats rechts weer monteren. 
® Met dopjes ® de vriigekomen gaten rechts weer dicht- 
maken. 


Inbouwen in het keukenmeubel 
Kast niet naast verwarming of kachel plaatsen. 


Nismaat in mm 


Type Hoogte Hoogte 
Bruto kast ombouwkast 
inhoud (|) G H 


1593-172 873 874- 885 
255-244 1220 1221-1232 


Let op, belangrijk! 

Het zonder storing en tot volle tevredenheid werken van Uw 
kast kunnen wij alleen garanderen als Uw kast juist is inge- 
bouwd. D.w.z. als ook de ombouwkast waterpas en in het 
lood staat. Ombouwkast waterpas stellen en ziijwanden 
in het lood, indien nodig nastellen (meestal met schietlood 
controleren). 

Demonteert U voor het opstellen van het ombouwmeubel 
de achterwand, indien deze alleen voor het voorkomen van 
transportschade is aangebracht. De ontluchting of afvoer 
geschiedt via een open ruimte (schacht) van ca. 38 mm diep 
aan de achterzijde van het meubel. 

De oppervlakte van de vrije opening in de plint en de achter- 
zijde van het meubel moet tenminste 200 cm? bedragen (A). 
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Inbouw aanwijzingen 


| 


I 


A = min. 200 cm? 


max. 2100 


De luchttoevoer kan plaatsvinden via de plint (sokkel), of via 
de verhoogde plint (tussenbodem). 

Plaats wandkontaktdoos ® controleren. Uw kast moet wor- 
den aangesloten op een randgeaarde wandkontaktdoos. 
(Wisselspanning). Overtuigt U zich ervan, dat de netspan- 
ning overeenstemt met de gegevens op het plaatje met 
typeaanduiding enz. aan de binnenzijde van de kast, links 
naast de groentelade. 


Na het transport dient U de kast ca. 1/2 tot 1 uur 
te laten staan - belangrijk voor een goede wer- 
king - pas hierna op een randgeaarde wandkon- 
taktdoos aansluiten. 


@ Plaats en werking van de meubeldeur controleren. 

® Aansluitkabel zo leggen, dat kast na het inbouwen aange- 
sloten kan worden. Is de nishoogte extreem klein dan moet U 
het afdekplaatje ® verwijderen. 

@ Kast in nis schuiven, aan zijde van greep een ruimte van 
+4 mm overlaten. 

Voorkant scharnier ® onder en boven in lijn zetten met de 
voorkant van het ombouwmeubel (detail X). 

@ Afdekstrip ® op nishoogte inkorten en hiermede ruimte 
tussen kast en meubelwand opvullen (afdekstrip “a” inspleet 
schuiven). Bij afdekstrip “b” met beschermfolie, folie ver- 
wijderen en de strip aan de kant van de zijwand van de kast 
plakken, kast in nis schuiven. 

@® Kast tegen de meubelwand schuiven, boven en beneden 
met schroeven ® vastschroeven. 

@ Deurkoppeling ® monteren. Bij geheel geopende deur 
koppelingsplaat ® op greephoogte inschuiven en aan 
meubeldeur bevestigen. Afstand “d” vrijlaten tussen koppe- 
lingsplaat en deurkant, “d” = zijwanddikte van kast. 

@ Deurkoppeling zö afstellen, dat de meubeldeur in ge- 
sloten toestand aan de greepzijde niet tegen het ombouw- 
meubel komt. # 1 mm vrijhouden! 

@ Schroefgat in de deur met bijgeleverde dopjes afdichten. 
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Recommandations N 


Vous venez de faire lachat un nouvel ei 
muni de fermetures magn&tiques. Si votre ancien 
appareil est equip& de fermeture ä ressort, par 
prudence nous vous demandons de dtruire ce 
systeme pour @viter que les enfants au cours de 
leurs jeux puissent rester enfermes A l’interieur de 
P’appareil mettant ainsi leur vie en danger. 


Lors du transport de l’appareil, veillez ä ne pas en- 
dommager les tubulures se trouvant ä l’arriere de 
l’appareil, notamment le circuit frigorifique conte- 
nant du fr&eonR 12 car celui-ci libere dans l’atmos- 
phere pourrait constituer des menaces pour ’envi- 
ronnement. 


Cet appareil est strictement r&serve en usage domestique. 
Pour un bon fonctionnement, placer votre appareil dans une 
ambiance normalement comprise entre +16° et +32° C. 


Ventilation 


Veilleräce que la grille de ventilation arriere du r&frigerateur 
ne soit jamais couverte ou obstru&el 

Pour l’encastrement de l’appareil dans un &l&ement de cui- 
sine, veuiller respecter les instructions de montage dE&crites 
dans cette notice. 

Cette notice est commune & differentes variantes d’appa- 
reils. Veiller ne consid&rer que les passages relatifs & cet 
appareil. 


Raccordement 


Assurez-vous que la tension d’alimentation corresponde 
bien äcelle indiquee sur la plaque signaletique de l’appareil. 
La plaquette signaletique est coll&e a l’interieur du r&frigera- 
teur, du cötE gauche, derriere le bac a legumes. 


Avant la premiere mise en service de Vancarall, 
pour retablir lecircuit frigorifique apres les manie- 
ments du transport, laisser reposer le refrigera- 
teur 1 heure environ avant de le mettre en marche. 
Le raccordement &lectrique doit &tre conforme 
aux instructions de la norme NF C 15-100, c’est- 
ä-dire avec prise terre; utiliser une prise de cou- 
rant conforme a la norme ne 61.508. - iler s ce 


Fappareil et bien Bccossibie. 


Mise en service Fig. A 


Il est recommande de proce&der avant la premiere mise en service ä un net- 
toyage complet de l’interieur et de l’exterieur de l’appareil (comme indique 
au chapitre nettoyage). Pour mettre en marche deplacer le thermostat ® de 
la position «O » vers«1». 

Pour arröter l'appareil, placer le thermostat sur la position « 0 », (voir fig. A). 


Reglage de la temperature ID 
En actionnant le bouton ® du thermostat vous pouvez ajuster latemp6rature 2 
interne. | 
Position « 1 » = temp&rature moins froide a ee: ©) 
Position « 7 » = temp&rature plus froide m 
Lors de la conservation longue duree de surgeles dans le compartiment 3 m 7 ® 
etoiles, placer le bouton ® du thermostat sur les positions «4»& «7 » pour d er 
avoir une temp6rature de conservation de -18° C ou moins. mm "u 
Cette temp&rature peut varier en fonction de latempe&rature ambiante du lo- 

p p p E | 

BZ Fl 


cal, de la frequence d’ouverture de la porte, de l’emplacement du refrigera- ZITTTTTTEN] 
teur dans le local etc... = m 
On doit en cons&quence tenir compte de ces facteurs pour le reglage du 
thermostat. 


Chargement du r6öfrigerateur 


Par la circulation d’air, il se forme differentes zones de temp6&rature ä l’inte- 
rieur du refrigerateur. C'estpour cela que l'on A pr&vu differents casiers pour 
le beurre, le fromage et les oeufs. Les bouteilles et les petites conserves 
seront rangees sur les balconnets; les fruits et I&gumes seront plac&s dans 
les bacs sous la plaque de verre. 


Exemple de rangement 


Rangement Denrees 
Compartiment beurre, oeufs = ® Beurre, fromage 
® Boite A oeufs 
Balconnets contre-porte = ® Petite conserve, 
bouteilles, tubes, 
grandes bouteilles 
Compartiment 3 &toiles (-18° C) = ® Conservation 


des surgel&s 
ou compartiment basse temperature = Fabrication de glacons 
Temp6ratures moyennes = ® Pätisseries, 
plats cuisines 
Temperatures plus froides = ® Viande, charcuterie, 
produits laitiers 
Bac ä legumes =@® Fruits, |&gumes, salade 


La hauteur des clayettes ou des plaques support peut ätre changee pour 
permettre de deposer des denr&es volumineuses. Pour retirer une clayette 
ou une plaque support, tirer jusqu’aä mi-profondeur puis la basculer vers le 
haut ou le bas. Pour les remettre, proceder dans l’ordre inverse etveilleräce 
que les butees de clayettes soient orientees vers le haut pour &viter que les 
denre&es se collent sur la paroi arriere de l’appareil (fig. C). 

Pour les appareils &quipes de plaques support s&parees, vous pouvez en 
retirant !!une de ces plaques agrandir la place necessaire ä conserver des 
denrees volumineuses (fig. D). 

Pour les appareils avec contre-porte modulable, proc&der comme suit: 
Equipement fig. E: 

® Decrocher les balconnets en appuyant.de partetd’autre puisentirantvers 
’avant 

® pour monter le balconnet, encliqueter d’abord un cöte puis l’autre 

@ fermer les orifices des cr&mailleres ä l’aide des bouchons plastiques. 
Equipement fig. F: 

® Soulever puis retirer le balconnet par l’avant. Le remettre ä la hauteur 
voulue. 
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Equipement 


Compartiment conservateur «++ (suivant modele) 

Cette partie esttotalement isol&e du reste delacuve et dispose d’un 
evaporateur ind&pendant. On atteint suivant la position du thermo- 
stat -18°C ou moins. 

Ces temp&ratures vous permettent de conserver en longue dur&ee 
les surgel&es du commerce en vous r&ferant neanmoins aux indi- 
cations du fournisseur pour determiner les dur&es exactes de con- 
servation (celles-ci different suivant la nature des produits). 


Compartiment basse-tempe&rature (suivant modele) 
Ce compartiment est pr&evu pour deposer des denrees fragiles ou 
conserver pour une courte dur&e des surgel&es du commerce. 


Fabrication de glagons 

Pour fabriquer des glacons, remplir les bacs au trois-quarts d’eau, 
puis les introduire dans le compartiment conservateur. Pour 
degager les glacons, passer les bacs quelques instants sous l’eau 
courante. Pour une quantite de glacons plus importante utiliser un 
ou plusieurs bacs me&talliques du commerce. 


Degivrage 


Pour les appareils avec compartiment 3 &toiles 

Le compartiment refrigerateur beneficie d’un d&givrage totalement 
automatique.L’eau de d&givrage est recueillie dans un bacd’ou elle 
s’evapore ensuite. On veillera ä ce que l’eau puisse s’&Ecouler sans 
entrave par l’orifice d’&vacuation pratique dans la paroi arriere du 
refrigerateur. Au besoin, d&gager cette ouverture ä l’aide d’un outil 
pointu. 

Le d&egivrage du compartiment conservateur n'est pas automati- 
que puisqu’en aucun cas les denr&es d&pos&es ne doivent &tre 
decongelees. Apres un certain temps de fonctionnement, une 
couche de givre ou de glace peut se former dans ce compartiment. 
Si cette couche devienttrop &Epaisse, eller&duitlerendementfrigori- 
fique et donc augmente la consommation d’Energie. 

Enlever le givre 

Detemps entemps suivantl’&paisseurde lacouche, enleverlegivre 
a l’aide d’un grattoir en matiere plastique. 


Ne jamais employer d’objets metalliques. 


Pour enlever la glace 
Lorsqu’une couche de glace s’est forme&e, il est necessaire de de- 


givrer compl&tement le compartiment conservateur. Retirer les 
denrees qui s’y trouvent ainsi que le bac ä glace, envelopper les 
denrees dans du papier journal ou des couvertures et les conserver 
provisoirement dans un endroit aussi frais que possible en 
attendant la remise en service du compartiment 3 &toiles. 
Provoquer le d&givrage en ramenant le bouton du thermostat sur 
« [6) », 


Ne jamais tenter d’accelerer le d&egivrage au moyen 
d’appareils de chauffage &lectriques. 


Afin d’accelerer le de&givrage, placer dans le compartiment, un 
recipient contenant de l’eau chaude mais non bouillante. 
Laisser la porte de l’appareil ouverte pendant toute la dur&e du 
degivrage. Le d&givrage &tant termine, nettoyer a fond l’interieur du 
compartiment, secher l’appareil puis remettre en marche. 


Pour les appareils avec compartiment basse-tempe&rature 
Apres un certain temps de fonctionnement une couche de givre ou 
de glace peut se former dans ce compartiment. Detemps en temps 
suivant l’Epaisseur de la couche enlever le givre A l’aide du grattoir 
en matiere plastique. Lorsqu’une couche de glace s’estformee, ilest 
necessaire de degivrer compl&tement le compartiment basse- 
temperature. 

Vider compl&tement le compartiment basse-tempe&rature et en 
extraire le bac. Enfoncer le bouton-poussoir ® pour declencher le 
processus de degivrage. Extraire le bouchon ® de la cuvette d’&- 
gouttement ® et placer sous l’orifice un r&cipient pour recueillir 
l’eau. Laisser la porte de l’appareil ouverte pendant toute la dur&e 
du d&givrage. 

Le degivrage &tant termine, le bouton de declenchement revient 
automatiquement sur sa position initiale et le circuit de refrigeration 
normal est remis en marche. Enlever alors la cuvette ®, la secher 
soigneusement puis la reintroduire sous le compartiment basse- 
tempe&rature. Remettre en place le bouchon ® pour obturer 
l’ouverture d’&coulement dans la cuvette ®. 


Nettoyage 


Avanttoute intervention, arr&terl’appareilenretirantla 
fiche de la prise de courant ou en retirant le fusible. 


Des restes d’aliments peuvent degager une certaine odeur, c’est 
pour cela que nous pr&conisons de nettoyer regulierement l’in- 
terieur avec de l’eau tiede contenant un produit courant pour 
vaisselle. Rincerensuite a l’eau claire et biensecheravecunchiffon 
sec. 

Ne jamais employer de produits a r&curer abrasifs ou agressifs. Si 
l’appareil doit rester äl’arrät pendant un certaintemps, debrancher- 
le ou retirer le fusible. Vider puis laisser degivrer l’appareil, le 
nettoyer comme indiqu& prec&edemment et laisser la porte entr'ou- 
verte pour &viter la formation de mauvaises odeurs. 


Eclairage 


Caracteristiques des ampoules : 220 V, 15 W. 

Socle : E14 (n’utiliser en aucun cas une ampoule de plus de 15 W). 
Avant de changer l’ampoule, toujours debrancher l’appareil ou 
enlever son fusible. 

Pour changer l’ampoule, devisser par l’arriere du cache. 


Pannes &ventuelles 


Votre appareil est concu et fabriqu& de telle sorte qu’il reste long- 
temps exempt de pannes. 

Siune panne venaitcependantäse produire pendantlefonctionne- 
ment, veuillez alors consulter votre service apres-vente le plus 
proche. VeErifier tout de m&me, au pr&alable, si la perturbation peut 
@tre due A une erreur de commande. 


Vous pouvez reme&dier vous-mäöme aux pannes suivantes en 

contrölant les causes possibles : 

® L’appareil ne fonctionne pas: 

- L’appareil est-il branch&? 

- La prise de courant est-elle bien enfonc&e? 

- Le fusible de la prise est peut-&tre en mauvais &tat. 

@ L’Eclairage ne fonctionne pas: 

- L’ampoule est d&fectueuse. 

Changer l’ampoule comme indiqu& au paragraphe « &Eclairage ». 

Le thermostat est sur la position «O ». 

® Les bruits sont trop forts : 

- Lorsque l’appareil est mal cale, il est possible que les 
meubles ou les objets se trouvant a proximit& soient soumis aux 
vibrations. 

Veiller a ce que les tubulures se trouvant au dos de l’appareil 
puissent vibrer sans s’entrechoquer, si n&cessaire, les Ecarter 
avec pr&ecaution. 

- N’oubliez pas que les bruits dus A l’arrivee du fluide dans lecircuit 
frigorifique ne peuvent &tre Evites. 

® Latemperature de refrigeration n’est pas assez basse: 

- Lethermostat est-il bien regle? 

Le placer eventuellement sur une position plus froide. 

- Le thermomtetre place separ&ment indique une valeur erronee. 

- La porte est bien ferm&e; est-elle ouverte trop souvent? 

- L’apport et l’evacuation de l’air sont-ils bien r&alises? 

La grille d’a&ration est-elle obstru&e? 
- L’emplacement se trouve-t-il trop pres d’une source de chaleur? 


Si aucune des raisons mentionnees ci-dessus n’aide ä r&soudre le 
probleme etsi vous ne pouvez pasremediervous-m&meälapanne, 
veuillez alors consulter votre service apr&s-vente le plus proche. 


Indiquer absolument pour cela la d&esignation du type, l’index 
SAV etlenumero de l’appareil. La plaquette d’identite est coll&ee ä& 
l’interieur du r&frigerateur, du cöt&E gauche, derrierelebacälegumes. 
L’appareil correspond aux prescriptions de s&curit& en vigueur. Les 
reparations &lectriques ne doivent ätre effectu&es que par un per- 
sonnel sp&cialise. Des reparations n’&etant pas effectu&es en bonne 
et due forme peuvent representer des risques consid&rables pour 
l’utilisateur. 


Recommandations d’&economies 
d’energie 

® Ne pas placer l’appareil a proximite d’un chauffage ou d’unfour, le 
mettre a l’abri des rayons de soleil, car une temperature ambiante 
trop Elevee provoque une augmentation de consommation d’Ener- 
gie. 

@ Veiller a un bon apport et & la bonne ventilation du groupe 
compresseur. 

@ Eviter les ouvertures de porte inutiles ou trop Iongues. 

® Laisser refroidir les aliments chauds a la temp&rature ambiante 
avant de les ranger dans l’appareil. 

@® Ne pas selectionner de temperature trop basse. Ajuster le 
thermostat en fonction des denr&es conserv&es. 

@ Ne pas de&poser d’aliment sans emballage, vous limiterez la 
formation de givre qui reduit sensiblement le rendement de l’appa- 
reil. 


Cet appareil est conforme & la directive CEE 82499 relative ä la 
limitation des perturbations radio-electriques. 


L’&quipement et le design des appareils peuvent differer de !’illu- 
stration suivant le modele et l’ex&cution. La soci6te travaille sans 
arr&t au developpement constant de ses appareils. 

C’est la raison pour laquelle nous vous prions de bien vouloir 
comprendre que nous sommes tenus de nous reserver tous droits 
de modification en ce qui concerne la forme, l’equipement et la 
technique. 
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Inversion du sens d’ouverture 
de la porte 


© Devisser le boulon ® faisant office de pivot sup&rieur. 

® Basculer la porte et la soulever hors du pivot inferieur. 

® Pour les appareils ayant un compartiment «*, inverser la porte de 
la compartiment, (voir « Compartiment conservateur «++ »). 

@ Intervertir le pivot inferieur ® et la pastille®, changer le cache ® 
de cöte. 

® Mettre la porte en place sur le pivot inferieur puis visser le pivot 
superieur. 

® Enleverla piece de couplage de la porte® (etlaremettreen place 
lors du montage), obtureräl’aide de lapastilleletrou defixationainsi 
degage. 

Compartiment conservateur xx* 

(sur les appareils qui en sont dot&s) 

® a l’aide d’un couteau enlever les pastilles ® 

® devisser le loquet ® 

® devisser le vis® des charnieres. 

Tourner le portillon de 180° puis le revisser a l’oppos& 

® enlever les pastilles ® puis les placer A l’oppos& 

@ revisser le loquet, puis remettre les pastilles ®. 


Encastrement dans un el&ment 
de cuisine 


Ne pas placer votre refrigerateur pres d’un appareil de chauffage. 
S’assurer &galement de l’accessibilite a la prise de courant ®. 


Dimensions de la niche en mm 


Type Hauteur Hauteur 
capacite appareil de laniche 
brute en I G H 

153-172 873 874- 885 
225-244 1220 1221-1232 


Verifier ’aplomb du meuble et au besoin le caler. 

Verifier que l’&tagere support soit rigoureusement d’&querre avec 
’ensemble du meuble. 

Pour la _bonne ventilation du refrigerateur, il est necessaire de 
conserver une chemin&e de ventilation de 38 mm minimum a 
l’arriere et surtoute la largeur de l’appareil. Une section minimale A 
de 200 cm? devra ätre maintenue pour la bonne circulation de !air. 
Pour un bon fonctionnement, placer votre appareil dans une piece 
suffisamment a&r&e, dans une ambiance normalement comprise 
entre +16° C et+32°C. 

Assurez-vous que la tension d’alimentation corresponde bien a 
celle indique&e sur la plaque signaletique de l’appareil. La plaquette 
signal&tique est coll&ee A l’interieur du r&frigerateur, du cöte gauche, 
derriere le bac a legumes. 
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Mise en place 
Montage 


A 


SIE 


A= min. 200 cm? 


7 


max. 2100 


Avant la premiere mise en service de l’appareil, pour 
retablir le circuit frigorifique apr&s les maniements du 
transport, laisser reposer le refrigerateur 1 heure 
environ avant de le mettre en marche. 

Nos appareils sont equip6es d’origine d’un compres- 
seur hermeätique a moteur monophas& 220 Volts. Si 
vous disposez d’une alimentation 110 Volts, le refrige- 
rateur devra fonctionner avec un autotransformateur 
suffisamment puissant. Le raccordement &lectrique 
doit ötre conforme aux instructions de la norme NFC 
15-100, c’est-ä-dire avec prise terre; utiliser une prise 
de courant conforme ä& la norme NF C 61-303. 


@ Verifier l’&tat et le fonctionnement de la porte du meuble. 

® Poser le cordon secteur de facon que l’appareil puisse &tre 
raccord& apres montage. Lorsque la hauteur de niche est reduite, 
enlever la piece de recouvrement ® pour faciliter le montage. 

@ Glisser l’appareil dans la niche et laisser un jour d’environ 4mm 
du cöte poignee. 

Aligner l’ar&te avant des charnieres®, en hauteten bas avec l’aräte 
avant du meuble (voir illustration de detail X). 

@ Raccourcir le joint ® en fonction de la hauteur de la niche et 
l’introduire entre l’appareil et le meuble, cöte poignee. 

Pour les jointstypeb: 

decoller le ruban de protection du joint bet coller celui-ci sur le cöte 
de l’appareil avant la mise en place dans la niche. 

@ Glisserl’appareil contre laparoi du meuble cöt& poign&e et lefixer 
en haut eten bas ä l’aide des vis ®. 

@ Monter le systeme de couplage ® en fonction de la position de la 
poignee. La porte &tant grande ouverte, glisserlerailde couplage® 
et le visser sur la porte du meuble. Attention : respecter la distance 
« d » du bord exterieur de la porte de meuble, d = &paisseur de 
paroi de l’armoire de cuisine. 

Ajuster la profondeur du couplage de porte de facon que du cöte 
poignee, la porte du meuble ne touche pas le corps du meuble (en 
laissant un jour d’environ 1 mm). 

@ Fermer au moyen des pastilles les trous libresse trouvant sur la 
porte de l’appareil. 
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